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RS OGH 1990/1/29 Bkd88/89
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 29.01.1990

Norm

DSt 1872 §2 F

Rechtssatz

Die Versendung von vorgedruckten und mit der faksimilierten Unterschrift des Rechtsanwalts versehenen Formular -

Mahnschreiben, die nach Form und Inhalt von den üblichen Anwalts - Mahnbriefen abweichen und demgemäß beim

Empfänger den (begründeten) Eindruck erwecken konnten, sie seien nicht von der Kanzlei, sondern direkt vom

Klienten (einer Versicherungsgesellschaft) abgeschickt worden, begründet die Disziplinarvergehen der

Berufspflichtenverletzung und der Beeinträchtigung von Ehre und Ansehen des Standes.
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